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Beſchießung eines Luftballons

e

Der Feſſelballon hat bekanntlich bei der Mehrzahl der Staaten auch
Einzug bei der Marine gefunden und in den letzten Jahren wurden
ſeitens deutſcher Kriegsſchiffe daher auch vielfach Verſuche mit der Ver
wendung deſſelben vom Bord eines Schiffes aus vorgenommen Wenn
es nun zum Kriege zwiſchen Amerika und Spanien kommt ſo wird bei
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Die Vervielfältigung und Bermehrung der Kriegs
mittel hält mit der Entwickelung der Technik bekannt

lich ziemlich gleichen Schritt und ſo ſehen wir denn
den Luftballon auch bereits ſeit langer Zeit im Kriegs

dienſte verwendet Es iſt bekannt daß er beſonders
ausgiebige Benutzung im Kriege 1870/71 bei Gelegen
heit der Belagerung von Paris durch die deutſchen
Heere fand und zwar waren es hier die Franzoſen
die ſich ſeiner zur Nachrichtenübermittelung aus der
belagerten Feſtung heraus nach dem Lande und auch
zum gelegentlichen Perſonentxansport bedienten

Hamals ſchon ergab ſich die Nothwendigkeit
Ballons durch Beſchießen zum Sinken zu bringen
um ſo in den Beſitz der Nachrichten die derſelbe mit

ſich führte zu gelangen bezw den feindlichen Nach
richtendienſt per Ballon zu unterbrechen Man ver
ſuchte vergeblich mit Feldgeſchützen dem Ballon beizu
kommen da die Elevation welche für die Rohre
erforderlich nicht zu erzielen war Es wurden daher
nach Art der alten Wallbüchſen konſtruirte Ballon
gewehre von größerem Kaliber angefertigt die auf
einer Gabel ſtehend beliebige Höhenrichtung erhalten
konnten

Aber trotz der großen Tragweite und Treffſicher
heit dieſer verhältnißmäßig großkalibrigen Gewehre
hatte man mit ihnen doch keinen Erfolg Jn neuerer
Zeit nun wo jede Armee ihre Luftſchifferabtheilung
hat und ſelbſt mit Feſſelballons operirt wurde es
unabweislich der energiſchen Bekämpfung feindlicher
Ballons erhöhte Aufmerkſamkeit zu widmen und ſo
ſind denn überall ſehr ausgedehnte Schießverſuche
gegen Ballons angeſtellt worden

Erfahrungsmäßig iſt mit Gewehren wegen ihres
kleinen Kalibers dem Ballon nicht beizukommen denn
ein vom Gewehrgeſchoß gemachtes Loch in die Ballon
hülle verurſacht ein ſo geringfügiges Ausſtrömen des
Gaſes daß der Ballon dadurch nicht genügend raſch
zum Sinken gebracht werden kann Auch erſchwert
die meiſt große Entfernung das Treffen zu ſehr

Man iſt daher überall zur ausſchließlichen Be
ſchießung der Ballons vermittelſt Artilleriefeuers und
zwar unter Verwendung des Schrapnelſchuſſes über
gegangen da defſen breite Geſchoßgarbe ſowohl das
Treffen erleichtert als auch durch eine größere Anzahl
von Löchern das Sinken des Ballons am eheſten her
beiführt

Uebungen dieſer Art die ihrer Koſtſpieligkeit halber
natürlich nur ſelten ausgeführt werden können ſind
J daher von allergrößtem Jntereſſe und ſo werden es
unſere Leſer uns gewiß Dank wiſſen wenn wir bei
ſtehend eine nach der Natur aufgenommene Dar

Zeit auf dem deutſchen Artillerieſchießplatze in Jüterbogk
ſtattfand ihnen vor Augen führen Der im Sinken
begriffene Ballon iſt von den Schrapnels der Batterien
die im Hintergrunde ſichtbar ſind bereits arg mit
genommen Fetzen ſeiner Hülle Taue und Gondel
theile fallen aus der Luft herab und am oberen Theile

Oh quillt Rauch aus einer breiten Oeffnung
dieſem der ſich vornehmlich als Seekrieg abſpielen wird möglicherweiſe
auch die Verwendung von Ballons vom Bord aus vorkommen wobei
das beiſtehende Bild vielleicht in die Wirklichkeit eines Ernſtſalles über
tragen werden wird

Deutſche Oſtergebräuche
Von Dr Heinrich Reinhard

Nachdruck verboten

Jedes der drei chriſtlichen Hauptfeſte hat in unſerem Vaterlande eine
Menge mehr oder minder ſinniger Gebräuche gezeitigt von denen freilich
faſt alle urſprünglich den heidniſchen Sitten unſerer Vorfahren entſproſſen
ſind Sehr reich bedacht iſt damit auch das Oſterfeſt das ja noch ſeinen
ganz beſonderen Reiz durch das Wiedererwachen der Natur erhält und dieHoffnungsfreudigkett die bei dem allgemeinen Knospen und Sproſſen auch

in die menſchliche Bruſt Einzug hält
Schon ſein Name ſtammt aus altheidniſcher Vorzeit und von der

ſtrahlenden Göttin der Morgenröthe und des Frühlings der Oſtara hat
das deutſche Chriſtenthum den Namen für eines ſeiner höchſten Feſte
angenommen nur das deutſche Volk kennt Oſtern alle andern nur ein
Paſſahfeſt Und auf die Verehrung der Göttin Oſtara geht auch die

Sitte der Oſtereier zurück Die alten Germanen opferten ihr gelbe Eier
gelb iſt die Farbe des Lichts und dem Donnergotte Donar ihrem

Geliebten rothe Eier Roth iſt die Farbe der Feuersgluth mit deren
Blitzſtrahl Donar die Froſtrieſen verjagte damit Oſtara ihren Frühlings
einzug beginnen konnte Andersfarbige Oſtereier hat erſt das Kinderſpiel
ſpäterer Zeiten geſchaffen nachdem deren eigentliche Bedeutung vergeſſen
war denn in alter chriſtlicher Zeit des deutſchen Volkes wurde das Ei
dieſes Symbol des Lebens und der Fruchtbarkeit ein gebräuchliches Oſter
geſchenk und das Oſterei und das Suchen nach demſelben iſt bekanntlich
noch heute in allen Gauen des deutſchen Vaterlandes im Schwunge Jn
früheren Zeiten war es Brauch die Oſtereier mit einem ſinnigen Spruche
zu verſehen Einer der beliebteſten war Jch wünſche Liebchen froh und
frei mich Dir Dich mir zum Oſterei Aus dem 16 Jahrhundert
ſtammt der volksthümliche Vers Jch Du das Ei das ſind unſer
drei Theilen wir das Ei bleiben unſer zwei einen wir uns
zwei bleibt s bei einerlei Jn alten Zeiten gab es noch wenig Geld
und die Produkte der Landwirthſchaft ganz beſonders aber friſche Eier
bildeten den einzigen Reichthum Auch die Geiſtlichen und Lehrer die um
dieſe Zeit Geſchenke und Gaben erhielten bekamen Eier im Ueberfluß ſo
daß man die ganze Einnahme von freiwilligen Abgaben zu Oſtern das
Oſterei nannte

Wenn die alten Germanen das Feſt der Oſtara und des durch ſie er
löſten Baldur feierten bauten ſie auf den Bergen rieſige Holzſtöße auf
Eichen Erlen und Eſchen und entzündeten ſie am aufdämmernden Morgen
des Oſtertages So hat ſich in vielen Gegenden Deutſchlands wie in
Sachſen Heſſen Weſtfalen der Gebrauch der Oſterfeuer erhalten und man
pflegt dort am Abend des erſten Oſtertages auf Bergen und Hügeln ein
großes Feuer von Stroh Holz und Reiſern anzuzünden Das Landvolk
vereinigt ſich tanzend und ſingend um die Flamme und nie vielleicht
kann man eine ausgelaſſenere Laune eine größere Fröhlichkeit antreffen
als ſie ſich bei Gelegenheit des Oſterfeuers entwickelt Beim Nachhauſe
gehen nimmt jeder der Fröhlichen einen Brand vom Feuer der verlöſcht
und verkohlt für die Dauer des ganzen Jahres heilig gehalten wird als
ein Schutzmittel gegen Feuersbrünſte und Blitzſchaden

Auch dieſe letztere Sitte greift auf das altgermaniſche Heidenthum
zurück Dort feiete ſich das Volk im Qualm der heiligen Feuer gegen
Krankheit und Unglück und aß den Oſterfladen den die Prieſterinnen der
Oſtara gebacken hatten Daher ſtammt unſer Oſtergebäck und noch heute
heißt im Königreich Sachſen eine Art Quarkkuchen Oſterfladen

Der Gebrauch die ſogenannten Oſterhäschen zu ſchenken hat ſich nur
in einzelnen Gegenden erhalten dagegen findet man das Oſterlamm
häufig welches ſowohl in natura gebraten oder als Backwerk und Zucker
figur eine Rolle ſpielt in manchen Gegenden wird ſogar zu Oſtern die
Butter in Form eiues Lämmchens verkauft Der Gebrauch der ſogenannten

Oſterſtiepe oder Schmackoſtern gehört auch hierher Dieſe Oſterſtiepen
ſind grüne Birkenruthen deren Berührung heilbringend ſein ſollte So
bekommen in Norddeutſchland die Kinder wenn ſie am Oſterfeſt in der
Frühe mit Birkenreiſern zu Verwandten und Bekannten ſchmackoſtern
d h mit den Ruthen die womöglich im Bett Ueberraſchten ſchlagen gehen
Eier und andere Eßwaaren wobei ſie den Spruch herſagen

Stiep ſtiep Oſterei
Bitte um ein Kakelei

Giebſt Du mir kein Kakelei
Stiep ich Dir den Nock entzwei

Jn Oſtpreußen machen arme Kinder und alte Frauen aus dem
Schmackoſtern ein Bettelgewerbe und nehmen für ihr merkwürdiges Ge
ſchäft Eier Speck Kuchen Geld 2c als Geſchenk entgegen

Vor Jahrtauſenden wuſchen ſich die Prieſterinnen der Oſtara in der
Oſternacht im klaren Quell das Geſicht und verrichteten damit ein Hoch
amt der Göttin welche alljährlich die Erde nach langem winterlichen
Schlaf zu neuem Leben erweckte Das Oſterwaſſer war das Symbol
eines tiefſinnigen auf Naturanſchauung beruhenden Glaubens Später
als der Kultus der Göttin verſchwunden war und nur die Erinnerung
an die vergangenen Zeiten im Volke fortlebte wurde der Glaube zum
Aberglauben welcher dem Symbol göttliche Kräfte zuſchrieb Dieſer führte
die Mädchen und Frauen ab und zu auch die jungen Burſchen in der
Oſternacht zu Flüſſen und Bächen um Oſterwaſſer zu ſchöpfen Um
dieſe Zeit ſoll die allmächtige Zauberin Natur in dem Waſſer der Quellen
und Flüſſe wunderbare Kräfte erzeugen Von Geſchlecht zu Geſchlecht
berichtete der Volksmund daß das Oſterwaſſer Krankheiten heile daß es
Jugendfriſche und Schönheit dem Körper verleihe Glück in der Liebe und
Reichthum bringe Dieſe Sitte des Oſterwaſſerholens trifft man auch in
vielen Gauen Deutſchlands an bei dem Schöpfen des Waſſers darf jedoch
kein Wort geſprochen werden wenn es nicht ſeine Zauberkraft verlieren
ſoll Dagegen wird hier und da beim Waſſerſchöpfen geſungen

Nimm a Schlüſſel zur Oſterzeit
Geh ans Flüſſel aber ſei geſcheit
Mußt Dich ducken ſchöpfſt s Waſſer raus
Darfſt nit mucken ſonſt wird nichts draus

Jn den Oſtertagen herrſchte in vergangener Zeit überhaupt ein
luſtiges fröhliches Leben und faſt überall miſchte ſich in den feſtlichen
Schall der Oſterglocken der heitere Silberklang des Lachens Selbſt von
den Kanzeln herab erzählten ſeit Anfang des ſechszehnten Jahrhunderts
die Geiſtlichen ihren Zuhörern einen ſogenannten Oſterſchwank auf
welchen dann die Gemeinde in das in der Regel etwas ſtürmiſche Oſter
gelächter risus paschalis ausbrach Da erzählte der eine wie Petrus
die Gaſtwirthe die ihn übervortheilt hatten zu bezahlen gewußt hatte
ein anderer wie Chriſtus bei ſeiner Fahrt zur Hölle einem naſeweiſen
Teufel die Naſe abgebrochen habe welche ſpäter als Thürriegel verwandt
worden ſei Ein Chroniſt erzählt von einem geiſtlichen Herrn der im
Jahre 1599 folgendes von der Kanzel ſprach Nun lieben Leutchen
muß ich mich nach der Gewohnheit richten Euch zu beluſtigen und ein
Oſtermärlein erzählen Da mir nun aber nicht gleich eins einfallen will
ſo merkt dies Welcher Mann Herr über ſeine Frau iſt der hebe jetzo
beide Arme hoch und ſchreie juch Da Niemand ſchrie rief lachend
der Geiſtliche juch Ein allgemeines Gelächter erſcholl und man ging
vergnügt von dannen der Oſterſchwank war gemacht

Jn Oſtpreußen iſt es Brauch zum Oſterfeſte die ganze Wohnung von
Grund aus zu reinigen und nach dem Volksglauben bietet ſich das ganze
Jahr hindurch nicht zum zweiten Male eine ſo günſtige Gelegenheit nicht
nur Staub und Spinngewebe ſondern auch allerlei Ungeziefer aus Haus
und Hof zu bannen Alles muß von dannen wenn junge Mädchen in
einer allerdings der Frühlingsluft wenig entſprechenden Kleidung in allen
Ecken fegen ſprengen und geheimnißvollen Hokuspokus treiben Der Laie
iſt geneigt das Letztere für Nebenſache zu halten dem iſt aber nach dem
Volksglauben durchaus nicht ſo Jn Oſtpreußen darf auch wie am Neu
jahrstage zu Oſtern nichts ausgeborgt und das Vieh am Abend nichtabgeſtttert werden damit böſer Zauber fernbleibe

Viele alte kirchlichen Gebräuche ſind nach und nach verſchwunden ſo
das Austreiben des alten Adam in der Mark die Runzelmette oder
Finſtermeſſe wobei der gräuliche Lärm den Ueberfall durch Jüdas und
die Gefangennahme Jeſu darſtellte ebenſo gehören die Oſterſpiele der
Vergangenheit an und haben ſech während ſie im Mittelalter ſeitens derGeiſtlichteit ſehr gepflegt wurden nur noch in den großen Oberammer

auer Paſſionsſpielen erhalten Auch die früher geübte Sitte ſich zu
ſtern zu beſchenken iſt verſchwunden Aber es iſt hochintereſſant den

Faden zu verfolgen der aus dem heidniſchen Götterkultus der alten Ger
manen zu den Gebräuchen leitet wie ſie ſich noch heute an unſere chriſt
lichen Feſte knüpfen und dieſe altheidniſchen Ueberlieferungen die ſich bis
auf unſere Zeit erhalten haben ſind zugleich ein Zeugniß für
Feſthalten an althergebrachten Formen im Volke

ſtellung einer Ballonbeſchießung wie ſie vor einiger

Aus geweihten Landen
Von Karl Böttcher

Originalbericht unſers Spezial Korreſpondenten
Fortſetzung des Briefes in geſtriger Nummer

Jm Gefolge des Kaiſers deutſche Fürſten und hohe Geiſtliche aus
allen deutſchen Provinzen O das wird eine gewaltige Kundgebung der
deutſchen Chriſtenheit in Jeruſalem Als einem der vor mir dicht
vorbeireitenden Fürſten der durchdringende Jeruſalemer Straßenduft um
die Naſe brodelt fragt er ſeinen Nachbar Wir reiten wohl jetzt hinein
in eine große Volksküche Der glänzend uniformirte Nachbar ſchüttelt
ſich vor Lachen auf ſeinem Sattel
Langſam geht s hinab die Davidſtraße bis zum friſch durchgebrochenen
Eingangsportal zum Muriſtanplatz auf deſſen anderer Seite ſich die Er
löſerkirche erhebt Man umfaßt die ſchlichte Schönheit des fahnenge
ſchmückren Baues mit ſeinem hochgemauerten mit einer Pyramidenſpitze
verſehenen Thurm und der gewölbten Kuppel auf einen Blick

Hier ſteigt der Kaiſer und ſein Gefolge vom Pferde um die kurze
Strecke bis zur Kirche durch einen Baldachin aufgepflanzter Palmen über
einen Teppich hingeſtreuter rothglühender Anemonen wilder Reſeden roſa
farbener Cyclamen zu Fuß zurückzulegen Jetzt ſchweigen die Glocken
Ein mächtiger Poſaunenchor ſetzt ein Lobet den Herrn den mächtigen
König der Ehren Ecrgreifend ſchmettert es über die Ruinen des Muriſtan
ſchmettert es hinüber in die nahe Grabeskirche ſchmettert es hinauf nach
dem Oelberge

Vor der Kirche die ganze Gemeinde verſammelt und die Geiſtlichkeit
und allerhand Würdenträger Von einem benachbarten Schutthaufen aus h
eröffnet eine Horde Amateur Photographen ein wahres Bombardement
auf die Feſtlichkeit Raſch folgen Geſang Anſprachen Ueberreichung
der Kirchengeſchenke Auszeichnung des Baumeiſters Schlüſſelübergabe
Alles unter dem von den vielen Kirchen Einweihungen in Berlin her
bekannten Ceremoniell

Beim Eintreten kommt die neue Kirche in ihrer Ausführung ein
frühgothiſcher Steinbau mit Anlehnung an ſüdfranzöſiſchen Styl aus dem
zwölften Jahrhundert und vermiſcht mit arabiſchen Elementen zur
glänzendſten Geltung So mächtig wie nach der Feſtpredigt das alte
Dankeslied Nun danket Alle Gott den weiten von farbigen Fenſtern
dämmerig erhellten Raum durchbrauſt dürfte es in der Zionsſtadt noch
nicht erklungen ſein

Am Nachmittag beſucht der Kaiſer verſchiedene heilige Orte Jeruſalems
Die Weihekerzen der Grabeskirche ſtrahlen auf ihn herab Gedankenvoll
ſchreitet er unter den Olivenbäumen Gethſemanes dahin gedankenvoll er 5
klimmt er zu Fuß die ſteinigen Höhen des Oelbergs und blickt in wunder
ſamſter Beleuchtung hinüber nach dem tiefblauen Spiegel des Todten
Meeres Sogar über die ehrwürdigen Steine des Tempelplatzes lenkt er
ſeine Schritte hin nach der herrlichen Omar Moſchee Dann beſucht
er im Preußiſchen Johanniter Hoſpiz jene Zimmer in denen ſein Bater
während ſeines Jeruſalemer Aufenthalts wohnte beſucht hierauf das ſchön
gelegene deutſche Katholiſche Hoſpiz Den Abend verbringt er im trauten
künſtleriſch ausgeſtatteten Heim des deutſchen Konſuls während draußen
im Staubgewölk der Straße eine ungeheuere Menſchenmenge das ſtein
würfelartige von einer rieſigen Kanarienvogelhecke umzwitſcherte Gebäude

umlagert 4Am folgenden Vormittag zieht Se Majeſtät unter hellſtrahlender Sonne
in Bethlehem ein Er kriecht durch den niedrigen Eingang in die Geburts
kirche betheiligt ſich an der Einweihung des neuen evangeliſchen Waiſen
hauſes hält ſich kurze Zeit in der deutſchen Kirche auf und probirt im
traulichen Pfarrhauſe den goldfunkelnden Bethlehemer Wein Dann
in voller Karriere zurück nach Jeruſalem
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Demnächſt bekommt der ohnehin vielbeſchäftigte Jeruſalemer Sonnen
ſchein etwas mehr Arbeit er hat noch in vielen neubacknen Orden herum
zuglitzern welche von glücklichen Knopflochbeſitzern auf der Jaffaſtraße
ſpazieren geführt werden O das war aber auch ein wohlthätiger Ordens
regen ein leuchtender Sternenfall der ſich gleich Manna auf heißhungrige J
Jeruſalemer Knopflöcher herabſenkte Von einem rothwulſtigen Schnurr
bart erzählt man daß er darüber ertappt wurde wie er ſeinen rothen
Adler letzter Garnitur leidenſchaftlich küßte Leute giebt s in dieſer Welt
denen kann ein dürftiger Happen Ordensmetall die Braut erſetzen

Neben dieſen ein wenig humoriſtiſch angehauchten Nachrichten ſchreiten
auch ſolche mit ernſter Würde einher Sa ſoll der Sultan dem Kaiſer
das Coenaculum geſchenkt haben jenen geweihten Saal in welchem nach
der Tradition am Gründonnerstag Chriſtus mit ſeinen Jüngern das letzte
Abendmahl hielt

Se Majeſtät iſt wieder von dannen gezogen Das ſchwarzqualmende
Rauchgewölk der Hohenzollern verſchwand auf der Rhede von Jaffa in
der Richtung nach Konſtantinopel Die leuchtenden Jubeltage des Jeru
ſalemer Kaiſerbeſuchs hinabgeglüht

r

Doch was iſt das Plötzlich blökt und frißt eine dichtgedrängte x
weidende Schafheerde hinein in meine Darſtellungen Der Leithammel iſt
ſogar damit beſchäftigt mit ſeiner weichen Schnauze und ſeinem zottigen
Hängebart mein Geſicht zu beſchnuppern Jch ſchlage um mich und be
rühre den Felsgrund des muhamedaniſchen Kirchhofs Verwundert
reibe ich mir die Augen

Ach meine Phantaſie hat mir ein arges Schnippchen geſchlagen Das
Reich der Träume in der ſie ihre luftigen Schleier aufhängt iſt eine gar
ſchwanke Welt Schwer läßt ſich bei dieſem Durcheinanderwogen ein ge
nauer Kurs einhalten wie Rauch ſchlägt die Beleuchtung auf die andere
Seite Perſonen und Dinge verwirren ſich und man träumt daneben
Hoffentlich iſt mir dies Unglück bei dieſem Traumartikel nicht allzu mächtig
zugeſtoßen

Vermiſchtes
Wurſt wider Wurſt Jn ſeiner größeren rheiniſchen Stadt er

hielt der Köln Volksztg zufolge eines Morgens ein Philologe
Dr u ſ w ein großes Packet Voll Freude wird es geöffnet und es ent
hält ſechs Kiſtchen Cigarren mit folgendem Brief Sehr geehrter
Herr Wir erlauben uns Jhnen anbei ſechs Kiſtchen unſerer anerkannt
guten Cigarren zu ſchicken Wir zweifeln nicht daß Sie Jhnen gefallen
werden und bitten Sie uns auch in Jhrem Bekanntenkreiſe zu empfehlen

Den Betrag 6 Mk die Kiſte erbitten wir mit Poſtanweiſung
Hochachtungsvoll CigarrenVerſandhaus Poſtwendend geht an
die Firma folgender Brief des Philologen ab Sehr geehrter Herr Jch
erlaube mir Jhnen anbei 12 Stück meiner anerkannt guten Doktor
Diſſertation zu ſenden Jch zweifle nicht daß ſie Jhnen gefallen wird
ſollte in Jhrem Bekanntenkreiſe ſich Jemand dafür intereſſiren ſo bin ich
gern bereit Jhnen weitere Exemplare zu liefern Den Betrag 3 Mk
das Stück bitte ich mir gut zu ſchreiben Hochachtend Um
gehend traf ein Schreiben des CigarrenVerſandhauſes ein Wir erſuchen
Sie höflichſt uns die betr Cigarren zurückzuſenden Anbei die Gebühren
für Porto und Verpackung Jhre Diſſertationen ſenden wir heute noch
zurück Hochachtungsvollſt

Woher ſtammt der Oſterhaſe Wenn im Frühlinge die lauen
Südwinde wehen und dem Regiment des Winters das diesmal allerdings
ſehr milde war ein jähes Ende bereiten dann durchzieht ein geheimniß
voller Zauber die Natur der durch verſchiedene uralte ſymboliſche meiſtens
noch aus der Heidenzeit unſerer Vorfahren ſtammende Gebräuche zum
Ausdrucke kommt Daß ſchon um das Jahr 1200 die Kinder mit bunt
bemalten Eiern beſchenkt wurden geht aus Freidank s Beſcheidenheit
zur Genüge hervor Die buntbemalten Eier ſollen ohne Zweifel an die
lebhaften Farben der aus dem Winterſchlafe erwachenden ſich neu ver
jüngenden Natur erinnern die nun ihr weißes Todtengewand ablegt und
dafür ein mit Blumen durchwirktes Feſtgewand angelegt hat Das Suchen
nach den verborgenen Eiern ſoll das Suchen der drei Weiber nach dem
auferſtandenen Heilande bedeuten Auch die im Verborgenen blühenden
erſten Kinder Floras müſſen mit Eifer geſucht werden Jn manchen
Gegenden Deutſchlands finden auch Kampfſpiele um die Eier ſtatt
die der Kampf zwiſchen Frühling und Winter veranſchaulicht werden
Da das Ei ſchon in früheſter Zeit als Sinnbild des erwachenden Lebens
betrachtet wurde ſo iſt es ſehr erklärlich warmn es zur Oſterzeit als

das innige Cier legt bezieht ſich ſinnbildlich auf die Fruchtbarkeit der Frühlingsgöuin
Oßara

Sinnbild der neuerwachten Natur gilt Der Oſterhaſe aber der die bunten
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Kleine Chronik

Berlin 14 April Doppelſelbſtmord Jn der Kl Frank
furterſraße 10 betrieb der etwa 40 jährige Goldſchmied Adolf Haucke ſeit
dem Jahre 1885 ein Goldwaarengeſchäft Haucke ſowohl wie ſeine Frau
waren in der ganzen Gegend als ordentlich und ſehr fleißig bekannt und
allgemein beliebt Das einzige Kind hatte das Ehepaar im Alter von
4 Jahren vor eben ſo vielen Jahren durch den Tod verloren Unter der
Wohnung Hauckes die aus dem Laden einem Arbeitsraum und einem
P Zimmer nach hinten zu beſteht wohnte die Mutter der Frau im

eller Das Geſchäft Hauckes ſchien gut zu gehen er verkaufte viel und
hatte ſehr viel Reparaturen zu machen Als heute Morgen Frau Schmidt
der Briefträger und andere Leute bei Haucke klopften erhielten ſie keine
Antwort Hausbewohner denen das verdächtig vorkam gingen zur Polizei
und ein Schutzmann verſuchte nun in die Wohnung zu gelangen Das
gelang ihm aber ebenſo wenig wie einem Schlächtermeiſter Man ſah
aber durch ein Fenſter das nicht verhängt war Frau Haucke regungslos
in ihrem Bette liegen aus dem ein Arm ſchlaff heraushing Nachdem
ein Schloſſer die Wohnung geöffnet hatte fand man auch den Mann im
Bette liegen Beide waren todt Ein Zettel enthielt die Mittheilung daß
ſie nachdem ſie ſich geſtern Abend zu Bett gelegt Gift genommen hatten
und daß Kummer und Sorgen die Veranlaſſung dazu geweſen ſind Es
giebt keine Gerechtigkeit mehr für uns laßt uns auf dem Georgenkirchhof
zuſammen begraben So ſchließt die Mittheilung Was ſich dahinter
birgt iſt noch nicht bekannt

Verlin 14 April Zur Affaire Grünenthal Nunmehr iſt
auch Frau Klara Goltz die Mutter von Fräulein Elly der Geliebten
des Grünenthal verhaftetet worden Sie hatte als Wittwe vor drei
Jahren hier eine Buchhandlung verheirathete ſich ſpäter mit dem Litho
graphen Sittig verkaufte ihr Geſchäft und ſiedelte im Juli v Js nach
Riga über wo der Gatte bald ſtarb Anfangs Februar d Js verkaufte
Frau Sittig dann ihre Lithographiſche Anſtalt und Druckerei und kam

General er
nach Berlin als ſie von der Verhaftung des Grünenthal in Kenntniß ge
ſetzt wurde Frau Sittig wird zur Laſt gelegt daß ſie angeblich das Ver
hältniß zwiſchen Gr und ihrer Tochter Elly in ihrer o Wohnung
begünſtigt habe Grünenthal behauptet daß die ſeiner Geliebten geſchenkten
80000 Mk nicht von dem Diebſtahl in der Reichsdruckerei herrühren
rn hat ſeinen Vertheidiger beauftragt die Herausgabe dieſer Summe zu

etreiben
Braunſchweig 14 April Zwei Damenkapellen Kon

greſſe die erſten in ihrer Art ſollen am 19 Mai d Js am Himmel
fahrtstage ſtattfinden und zwar der eine in Berlin der andere hier in
Braunſchweig M W Otto der Herausgeber des Fachblattes Der Artiſt
in Düſſeldorf bekannt aus ſeinem Prozeſſe gegen die Chanſonnette Lona
Barriſon hat jetzt einen Aufruf an ſämmtliche Jnhaber Kapellmeiſter
von Damenkapellen erlaſſen um über Schritte zu berathen wie der immer
ſtärker um ſich greifenden Konkurreuz von Seiten Unberufener zu ſteuern
ſei Es iſt nämlich eine bekannte Thatſache daß viele Direktoren junge
Damen als Muſikerinnen engagiren die von Muſik gar nichts verſtehen
ihr Beruf iſt vielmehr der als Figurantinnen zu dienen um dann zum
Kneipen zu animiren, Die Polizei iſt hinter dieſem Treiben ſcharf her
wenn ſie eine derartige Direktion erwiſcht wird ihr unnachſichtlich die
Konzeſſion der ſogenannte Kunſtſchein entzogen Es iſt klar daß durch
derartiges Treiben die reellen Damenkapellen ſowohl in ihrem Rufe als
auch geſchäftlich ſchwer geſchädigt werden Um dieſem Uebelſtande ab
zuhelfen treten die Kongreſſe zuſammen

Chemnitz 14 April Ein Amboß geſprengt Jm Eiſen
werk Gröba wurde eine dort noch nicht vorgekommene Arbeit beendigt
nämlich die Sprengung eines 160 Centner ſchweren Amboſſes mittelſt
Dynamits Der Amboß hatte einen Durchmeſſer von 18/ Meter und
eine Tiefe von 2 Meter zum Gießen des Koloſſes hatte ſeiner Zeit ein
beſonderer Ofen erbaut werden müſſen Bei der Sprengung wurden durch
jeden Schuß Stücke im Gewichte von 20 Centnern abgeſprengt

Schwarzenbek 14 April Verurtheilt wegen Beleidigung
Jn dem mehrfach erwähnten Beleidigungsprozeß von Bruns dem Ver

e und den Saalkreis 16 April Nr 88treter des TelegraphenCorreſpondenzBureau gegen den Grafen Rantzan
Schwiegerſohn des Fürſten Bismarck wurde Graf Rantzau zu 50 Mk
Geldſtrafe event 10 Tage Gefängniß Tragung der Koſten und Publi
kationsbefugniß für Bruns auf Koſten des Grafen Rantzau im Ham
burger Correſpondenten verurtheilt Es wurde feſtgeſtellt daß Gra
Rantzau Scheren Sie ſich weg es fällt mir nicht ein jedem her
gelaufenen Litteraten Rede und Antwort zu ſtehen geſagt hat Graf
Rantzau war nicht erſchienen

Grenoble 14 April Exploſion Jn der hieſigen ſtädtiſchen
Gasanſtalt erfolgte vorgeſtern Nachmittag 4 Uhr die Exploſion eines
Gaſometers Sie ſoll durch die Unvorſichtigkeit zweier Arbeiter ent
ſtanden ſein die mit der Legung einer Gasleitung beſchäftigt waren Der
Funke eines Hammerſchlags entzündete das Gas Beide Arbeiter wurden
ſchrecklich verbrannt ins Spital gebracht Man zweifelz an ihrem Auf
kommen

Rom 14 April Ein 20jähriger Maſſenmörder Die
kleine italieniſche Stadt San Lucido Prov Coſſenza iſt durch ein furcht
bares Morddrama in höchſte Erregung verſetzt worden Ein gewiſſer
Antonio Mazza verheirathet und obwohl erſt 20 Jahre alt Vater eines
13 Monate alten Kindes gerieth auf der Straße mit einem Bekannten
Namens Fanella in Streit und erdolchte ihn Ein Poliziſt der den
Mörder feſtnehmen wollte wurde gleichfalls durch einen Dolchſtoß in s
Herz getödtet und nun raſte der Mörder wie eine blutgierige Beſtie
blindlings rechts und links Dolchſtöße austheilend durch die Straßen
und er traf dabei nur zu gut denn ein junges Mädchen ſowie zwei
Männer Vater und Sohn fielen tödtlich getroffen weitere elf
Perſonen erhielten Verwundungen Endlich gelang es den ver
folgenden Poliziſten dem wahnſinnigen Mordgeſellen einen Schuß in die
Beine beizubringen doch vermochte Mazza noch ſein Haus zu erreichen
wo er auf das Dach klomm und die Leiter nachzog Hier gelang es
ſchließlich Mazza ohne weiteres Blutvergießen unſchädlich zu machen

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die in Anlagen umgewandelten Theile der Pulverweiden Wieſen ſollen auf die

fünf Nutzungsjahre 1898 bis 19039 zur Heu und Grummetnutzung unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen öſfemlich meiſtbietend verpachtet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Donnerstag den L1 April ds Zs Vorm 10 Ahr

im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten hiermit einge
laden werden

Halle a den 13 April 1898
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß geb daß die von den ſtädtiſchen

Kollegien mit Zuſtimmung der Polizeiverwal nen ten Baufluchtlinien für
die beiden an den weſtlichen Ecken der Freiim und ſchdorferſtraße belegenen
Grundſtücke nunmehr förmlich feſtgeſtellt worden ſind da der in Betracht kommende
Grundſtücks Eigenthümer ſich hiermit einverſtanden erklärt hat

Der Plan kann im Stadtbauamt eingeſehen werden
Halle a den 9 April 1898

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesſeitige Bekanntmachung vom 30 December 1897

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 3 pro 1898 wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der von den ſtädtiſchen Kollegien mit Zuſtimmung
der Polizeiverwaltung für den

zwiſchen Ludwigſtraße Röptiger Feldweg
Lutherſtraße Straße H und Böllbergerweg

belegenen Stadt Theil einſchließlich der letztgedachten 4 Straßen neu feſtgeſetzte
Fluchtlinien und Höhenlage Plan nunmehr förmlich feſtgeſtellt worden iſt da die gegen
denſelben erhobenen Einwendungen zurückgezogen ſind

Der Plan kann im Stadtbauamte eingeſehen werden
Halle a den 7 April 1898

Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Jm Anſchluß an die Bekanntmachung des Provinzial Ausſchuſſes vom 5 Februar

er betreffend die land wirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen Amtsblatt
der Königlichen Regierung zu Merſeburg Stück 8 Seite 70 wird hiermit Folgendes
zur Kenntniß der Mitglieder der bezeichneten Berufsgenoſſenſchaft gebracht

Die Genoſſenſchafts Mitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem Stadtausſchuſſe

bezw durch Vermittelung des Vertrauensmannes ſchriftlich anzumelden
1 Solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe zur Be

rufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind ſowie jeden Wechſel in der Perſon der
Betriebsunteruehmer und Betriebseinſtellungen

2 alle Voränderungen in der Geſammtgröße der in einem Betriebe bewirthſchaf
teten Flächen ſowie in der Größe der zum Betriebe gehörigen in derſelben Kulturart
bewirthſchafteten Flächen

Als beſondere Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungsweiſen als
a Acker Garten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine Kulturart
5 Wald
c Waſſerſtücke und ſonſtige Bewirthſchaftungsarten

3 alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in Anſatz ge
brachten Grundſteuerbetrages insbeſondere in Folge von

Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung Erbgang Veräußerung
von Grundſtücken durch Verkauf u ſ

anderweitiger Veranlagung von Grundſtücken zur Grundſteuer
Neuveranlagung bisher grundſteuerfreier bezw nur ideell veranlagter Grundſtücke

F 24 Abſ 23 des Genoſſenſchaftsſtatuts zur Grundſteuer
Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender Grund

ſtücke von der Grundſteuer
Die Unterlaſſung der Anmeldung dieſer Betriebsänderungen ſowie die verſpätete

Anmeldung der letzteren unterliegt der im S 124 des Reichsgeſetzes vom 5 Mai 1886
vorgeſehenen Ordnungsſtrafe

Halle a den 29 März 1898
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S

von Holly

Bekanntmachung
Die Auction des ſtädtiſchen Leihamts welche im Monat April 1898 im Auctions

zimmer des Leihamtes abgehalten werden wird beginnt
onnerstag den 21 April und wird vorausfichtlich

5 Tage in Anſpruch nehmen
Es kommen an jedem Tage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber

egenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche
Schuhwerk neue und getragene r d zum Verkauf

Halle a den 14 April 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Jn nächſter Zeit ſindet in hieſiger Stadt die für dieſes Jahr vorgeſchriebene

Maaß und Gewichts Reviſton unter Zuziehung eines Aichmeiſters ſtatt
Die betheiligten Gewerbetreibenden werden hierauf mit dem Hinweiſe auf

merkſam gemacht daß die bei dieſer Reviſion etwa vorgefundenen unvorſchriftsmäßigen
Maaße Waagen und Gewichte beſchlagnahmt und die Eigenthümer derſelben in Strafe
genommen werden

Jm Jntereſſe dieſer Gewerbetreibenden kann deshalb nur empfohlen werden die
Gewichte c möglichſt bald einer aichamtlichen Prüfung unterziehen zu laſſen

Halle a den 12 April 1898
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Der am 15 Juni 1866 zu Müllerdorf geborene Arbeiter Johannes Hoffmann

2 t ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe mit Gewährung freien Obdachs

u werden muß
bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

kle a den 11 Feb 18968da ne ſeernar Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung

Am heutigen Tage ſind folgende Ein
tragungen bewirkt worden

1 Bei der unter Nr 1603 des Firmen
regiſters eingetragenen Firma

J W Dittmar zu Halle a S
iſt in Spalte 6 folgendes vermerkt

Das Haudelsgeſchäft iſt auf die Leder
händler Panl Dittmar und Emil
Dittmar zu Halle a S übergegangen
und die unter der Firma J
Dittmar nunmehr beſtehende Handels
geſellſchaft unter Nr 1032 des Ge
ſellfchaftsregiſters eingetragen Ver
gleiche Nr 1032 des Geſellſchaftsregiſters

2 Sodann iſt unter Nr 1032 des Ge
ſellſchaftsregiſters m am r War 1898 be
gonnene offene Han eſellſchaftW Dittwar

mit dem Sitze zu Halle a S und als
Geſellſchafter

der Lederhändler Paul Dittmar
b der Lederhändler Emil Dittmar

Beide zu Halle a S
eingetragen

3 Die dem Lederhändler Paul Dittmar
zu Halle a S für die Firma J W Dittmar
ertheilte unter Nr 349 des Prokurenregiſters
eingetragene Prokura iſt erloſchen

Halle a den 6 April 1898
Königliches Amtsgericht Abth 1

Bekanntmachung
Jn unſer Genoſſenſchaftsregiſter iſt heute

unter Nr 60 die durch Statut vom 2 April
1898 gegründete Genoſſenſchaft Allge
meiner Conſum Verein für Morl und
Umgegend eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchränkter Haftpflicht mit dem Sitze in
Morl bei Teicha eingetragen Gegenſtand
des Unternehmens gemeinſchaftlicher Ein
kauf von Lebens und Wirthſchaftsbedürf
niſſen im Großen und Ablaß im Kleinen
an die Mitglieder Die Bekanntmachungen
der Genoſſenſchaft erfolgen unter deren von
2 Vorſtandsmitgliedern zu unterzeichnenden
Firma im GeneralAnzeiger für Halle und
Umgegend Die Haftſumme beträgt 25 Mark
Die Vorſtandsmitglieder ſind Fritz
Schulze Franz Stohe Friedrich
Preußer ſämmtlich in Morl Der Vor
ſtand zeichnet rechtsverbindlich für die Ge
noſſenſchaft in der Weiſe daß mindeſtens
2 Vorſtands mitglieder der Firma ihre Unter
ſchrift beifügen Die Einſicht der Liſte der
Genoſſen iſt während der Dienſtſtunden des
Gerichts Jedem geſtattet

Halle a den 9 April 1898
Königliches Amtsgericht Abtheilg 1

Bekanntmachung
Am heutigen Tage iſt unter Nr 1031

des Geſellſchaftsregiſters die am 4 April
1898 begonnene offene Handels Geſellſchaft

C Wachsmann K Co
mit dem Sitze zu Halle a/S und als Ge
ſellſchafter

1 die verehelichte Schneidermeiſter Wachs

mann Chriſtine geb Gräfe in
Erfurt

2 der Kaufmann Hermann Plönnies
in Berlin

8 der Kaufmann Carl Raſemann in
Halle a/S

eingetragen
Zur Vertretung der Geſellſchaft ſind nur

die Kaufleute Plönnies und Raſemann
berechtigt

Halle a den 6 April 1898
Königliches Amtsgericht Abtheilung 1

Bekanntmachung
Am heutigen Tage iſt in unſer Geſell

ſchaftsregiſter bei der unter Nr 572 einge
tragenen Aktiengeſellſchaft
Steinkohlenwerk Plötz b Löbefün
mit dem Sitze zu Halle a S in Spalte 4
folgender Vermerk

Der Berginſpektor Karl Koch zu
Plötz iſt aus dem Vorſtande ausge
ſchieden Als Vorſtand iſt der Betriebs
führer Wilhelm Götz aus Edderitz
beſtellt

eingetragen worden
Halle a S den 2 April 1898

Königliches Amtsgericht Abthlg 1
Bekanntmachung

Die den Kaufleuten Ludwig Schom
burg und Ernßt Wüſthoff Beide zu
Halle a/S für die Firma Auguſt

nabe daſelbſt ertheilte unter Nr 518
des Prokurenregiſters eingetragene Collectiv
prokura iſt

r a den 5 April 1898
Königliches Amtsgericht Abth 1

Gerrichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns Eck Wolf gehörigen

Colonial u Wurstwaaren Cigarren
Spirituosen

werden täglich von Vormittags 12 und Nachmittags 7 Uhr im bis
herigen Geſchäftslokale Zwingerstrasse Il zu billigen Preiſen ausverkauft

J Ed Peuschel Konkursverwalter
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Akademie für modernste Damenschneiderei
von Meissner früher Geiſtſtraße 51

Meinen hochgeſchätten Kunden und Schülerinnen zur Kenntniß daß ich meine
Anſtalt nach Zwingerſtr 11 verlegt habe Für das mir in ſo hohem
Maaße geſchenkte Vertrauen freundlichſt dankend mit der Bitte mir dasſelbe auch ferner

gütigſt wahren zu wollen mit aller Hochachtungö 4 c Frl I MBEISSNBERV Anmeldungen neuer Schülerinnen werden jederzeit entgegengenommen

Karl Koch s
Hàährzwiehback

seit 15 Jahren durch erstaunliche BEr
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemiseh unter
sueht kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erhbältlich in
K Koch s Hährzwiebackfahrik
Halle a u in allen besserenColonialwaaren und Droquen
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Sonnabend SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 April Seite
und fertige Kleider schwars und farbig in jeder Grösse und jeder

r 88
Preislage grosse Auswahl vom einfachsten bis zum elegantesten

01 8r8 0 0 C AG A Boegelsack
Anfertigung eleganter Costumes nach Maass Specialhaus für Damenkleiderstoffe und Costumes

an beeiſe en Anſauf eines Neſtzer Dombauſodses r 3 M 30 P e er Wiederum Kommen 6261 Geſclgewinne zur Aussptelung
eschäften zu haben

Haupttreffer 50,000 Mk 20,000 Mk 10,0 00 Mk u s w Metzer Dombau Geldloose à 3 30 Mk Porto u Liste 2 Pf extra versendet F A Sohrader Haupt Agentur Hannover Gr Paokhofstr 29
und Schrödel Simon Halle a Gr Ulrichstrasse 50

Mit bestem Erfolge erprobt

Prof Dr Backhaus she
trinkfertigeS S

Sterilisirt in Portionsflaschen nach Angabe D R

5 und unter Controlle von

C än
Professor Dr Backhaus Könlgeberg

Bester und billigster Ersatz für Muttermilech
Reinste und beste Nahrung für Kinder u Kranke Von Aerzten allgemein empfohlen

G Leicht verdanliech übertriſfft jedes andere Künstliche Ernäührungsmittel
Lange Zeit haltbar auch in der wärmeren JahreszeltSte un wie e für Kinder im ersten Halbjahr PreiseGebalt wie Rahmgemenge Fettmilech für Kinder im 2 Halbjahr und für Magenleidende er Flasche 8PtkIII Sorgfältig zubereitete Vollwileh für grössere Kinder und zum Kurgebraveb Sorts z n t 12

Jede Flasehe trägt Schutzmarke und Namenszug von Prof Dr Backhaus 5 rij 800 9 15
Lieferung frei Haus Versand nach Auswürts prompt Prospecte ärztliche Urtheil und Anerkennungsschreiben gratis und franco

Dr Joachim Wiervik Co G m b l ehe b e

Aen ersffnet Aen ersffnet
Hierdurch erlaube ich mir ein geehrtes Publikum von Halle und Umgegend darauf aufmerkſam zu machen daß

HRAI IE a S
Geiſtſtraße S5S gegenüber der AdlerApotheke

eine W Verkaufsſtelle meiner bekannt guten Kaffee s S errichtet habe Durch direkte Einkäufe von Java
CentralAmerikaniſchen und Braſil Kaffees für über 200 Geſchäfte zuſammen bin ich in der Lage den geehrten Kon
ſumenten ganz bedeutende Vortheile beim Einkauf von Kaffee zu bieten und empfehle denſelben

eröſtet per Pfd Mk 70 80 90 00 10 20 30 40 50 60 70 80oh Kaffee pr Pfd Mk 60 70 80 90 00 10 20 30 40 50 60 70
Abfall Kaffee per Pfd 50 und 60 Pfg

Auf Kaffee gebe bei Abnahne von 3 Pfd 2 Pf 5 Pfd 3 Pf 10 Pfd 5 Pf pr Pfd Rab
Als Zuſatz zum Bohnen Kaffee empfehle

Kaiſers Malz Kaffee mit Kaffeegeſchmack per Pfd 25 Pfg
Kaiſer s KaffeeEſſenz per Doſe 25 Pfg per Taſſe 30 Pfg in Trinkgläſern per Glas 28 Pfg und

in Porzellan Gewürztönnchen 25 PfgIa Cryſtallwürfelzucker per P d 27 Pfg Ia Eryſtalſtampſcucker per Pfd 25 Pfg
Kaiſers Walzhafer per Pfd Packet 20 Pfg

garantirt rein per Pfund Mk 30 10 e nur 13 PfgR n en m en Mt 170 Bl et 33 Wir
Bruch Chocolade garant rein pr Pfd Pf Pfd nur 16 Pf

Thee neuer Ernte direkter importt

z Brunzl u

S

Nr 1 Peeeco Blüthen 10 Pfd 55 Pfg Nr 5 Souchong o Pfd 30 Pfg2 Pecreo Blüthen e 6 Souchong Congo 253 Souchong 40 7 Congo 264 Souchong e a 8 Congo 15w v 9 SBiscuits in ſtets friſcher Waavre
Nationualmixed per Pfd 40 Pfg Kaiſer Miſchung per Pfd 130 PfgAlbert J 8280 Vanille Brezeln 100Colonial e S Karola Miſchung v 145Dem Ilune e Aachener Prinuten 50Friedriohsdorfer Zwieback in Packeten von 10 Schnitten 15 Pfg

g Kaiser s Kaffee Geschàäft
IIalIIe Geiſtſtraße 55 Gr Ulrichſtraße 26 Wuchererſtraße 59 Schmeerſtraße 14

Größtes Kaffee Jmport Geſchäft Deutſchlands im direkten Verkehr mit den Konſumentenv ſf der Venezuela Plantagen Geſellſchaft m b H

außer dem Hauſe Fran Gutsche eelachs Pfund 25 PfgButteru 5Pfd Honig4,40
Giebichenſtein Eichendorffſtr 10 II

Vorſchuß zu jeder Tageszeit R Osterloh Steinweg 50

Stadttheater Halle a J

Direktion M Richards
Sonnabend den 16 April 1898

208 Vorſtell 57 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Bei kleinen Preiſen
Zum letzten Male

Im weißen Röß l
Schwank in 83 Aufzügen v Oskar Blumentha

und Guſtav rJn Scene geſetzt vom Direktor M Richards

Hierauf
Mit gänzlich neuer Ausſtattung an Koſtümen

Dekorationen und Beleuchtungseffekten

Novität Zum letzten Malel Rovität
T ueingeister

Phantaſtiſch Tanzbild in 1 Akt v M Richards
und Adele StahlbergWieſt

Muſik arrangirt u komponirt v O Bernhard
Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards
der choreographiſche Theil von der Ballet

meiſterin Adele StahlbergWieſt
Dirigent Kapellmeiſter Max Schneiden

Stadt Theater Leipzig
Sonnabend den 16 April 1898

Neues Theater
NordischehHeerfahrt

Altes Theater
im weissen Röss
Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Freitag den 15 April
Letztes Auftreten

The Bloſſom s Pantomimen Darſteller
Jm Treibhaufe Das Wotpert

Trio Elite Parterre Akrobaten Fratelli
Erneſto und Adolfo Bravour Hand und
Kopf Equilibriſten Fräulein Hanni
Luxga Liederſängerin und Schweizer Jod
lerin Fräulein Emmhy VBußſſe Ge
ſangs und Koſtüm Soubrette Herr
Engelbert Saſſen Original Geſangs
und Charakter Humoriſt Die Alexander
Nevsky Geſellſchaft ruſſiſche National Ger

l und Tanz Geſellſchaft Auf allge
meines Verlangen weiter verpflichtet
Oskar Meßter s Lebende Photographien

Reue Halleſche Lokalbilder

Veginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Cireus Jansly
Wuchererkür Ahlandſtr

I Sonnabend den 16 April Abends 8 Uhr
Gala Sport Vorſtelala Sport Vorſtellung

I Wiederauftreten der Reitkünſtlerin Miß
I Mabel brien Manege Sport

ſtück 12 rufſ Hengſte vorgef vom
Direktor 3 Brothers Kraſucki s

die beſten muſikal Clowns Des
I demona in der Champagne Spring
J ſchule geritten von Frl Eugenie

Der vorzüglichſte Jockey Mr Saſcha
W Gerard Dreifache Fahrſchule
J geritten vom Direktor c

Morgen 2 große Gala Vor
ſtellungen 2 Nachm 4 ein Kind frei
und Abends 8 Uhr

Billets bis 6 Uhr bei Steinbrecher u
Jasper Dutzend Billets im Circus

Orchestermusſk Voroln

Sonnabend den 16 April 1898
Abends 8 Uhr im Saale des Stadt
schützenhauses

XIX Vereins Abend
Beethoven Sinfonie Ddur
Bräll Ouv Schach dem König
Wagner Chor der Friedensboten a

Rienzi
Leoncavallo Intermezzo aus Bafaazo
Auber Ouv Feensee

Weue Börsse,
Jnh 0 Schaahb Leipzigerſtr 102 I

Kräftiger Mittagstisch 60 Pfg
Sonngabend Pökelknochen mit

r T gt diskret 10 Pfd freo 5 5 Pfd Als perf Maſterin empf ſich in riſcher Scheſſſfisch Pfund 20 Pfgfäünder auf s Leihamt beſorgt diskret Raturbutter Pfd freo 5
Meerrettig und Klößen 50 Pfg

nene

Circular
A Vollmer Unterberg 3 II Etage Sternliehb Tunſte 27 via Myslowigt

in geschmackvollster Ausführung und zu billigstem Preise
fertigt in kürzester Frist die

Buchdruckerei W Kutschbach
Sreoruerea linGrosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse
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gegründete

e

Mit heutigen Tage übernahm ich die von meinem verstorbenen Vater im Jahre 1868 am hiesigen Platze unter der Firma

G H Naundorf
Glas Porzellan und Steingutwaaren Handlung en

welche ich seit 1894 als Theilhaber leitete für eigene Rechnung Ich werde das Geschäft unter gleicher Firma in unveränderter
Weise weiter führen und sage an dieser Stelle für das der Firma seither in so reichem Maasse entgegengebrachte Vertrauen meinen herz
ſchsten Dank Mit allen Kräften werde ich bestrebt sein mir dieses Wohlwollen auch fernerhin zu erhalten

Hochachtungsvoll Ernst Wanne onrf

Halle a am 15 April 1898

Fagt Nee
Um diesen wichtigen Artikel nutzbringender für jeden meiner werthen

Abnehmer zu gestalten habe ich seit dem 1 April ds Js eine mit den besten
NMaschinen der Neuzeit ausgestattete

Kaffee Rösterei
e mit Motorbetrieb

Das dadurch erzielte Produkt möchte ich daher zur Prüfung Allen
angelegentlichst empfehlen und bin gewiss dass die dargebotenen Sorten be
züglich Aroma und Peinheit je nach den Preislagen den verwöhntesten
Geschmacksrichtungen Rechnung tragen Die Mischungen zu 100 120
140 160 380 und 200 Pfg werden täglich von mir geröstet und bieten
daher Garantie für stets frische ergiebige Qualitäten

Gleichzeitig empfehle ich mein gut assortirtes Lager von Roh
kaffees zu den Civilsten Preisen und zeichne um gütigen Zuspruch
bittend

Giehichenstein Halle
Gegründet 1805

Hochachtungsvoll

A Reichardt jun
Telephon Nr 27

h Ponennngts Unterrichtsangtalt

zur Vor hereitung für das Pinj Preiw Bxainen

sowie für alle Klassen höherer Lehrnanstnalten

d in Halle n Svon Dre H 88 3 S S Heinrichstrasse 14
Pension Programm Schalanfang den 19 April S Arztlich

empfohlen Nur
e in Pachketen

Vberall käuflich Ver
suchet die Recepte auf

den Packeten

h e

e 25 a e den e eB en J S e e d n te e e 8Urs Masse

svVor Kauf
Wir Hafertriner
S AnkerCichorient Gr Klausstr I vekömmlich iſt ſchmackhaft

anregend aghrhaftZum Sehunlanfang h n 7 e
Großer Poſten ſehr haltbarer der beſte Kufee Zu

F AKnaben Stoffanzüge I Porzmeriot S Go
von M 1,80 2,70

NB Auch Sonntags gesffnet Schulbücher
nen und gebranucht billigſt bei

Be h33 h 200000000000000000S liehhausk lhoſler Köhn Rhemn ſhein ſo 82

v 0n J Buch voll
as Beste Empfehlungen aus 1897 allein 402 ganz unver

langt gegebene das ist täglich mehr als 11
machen die eigene Anpreisung meiner Stoffe äüber

flüssig und dienen zum

Heweise
meiner Leistungsfäühigkert Ausserdem sei erwähnt
dass 1897 meine Kundenzahl sieh um mehr als

T das Doppelte des Vorjahres erhöhtoUche
a nekekins

ammgarno JCheviots 0 ereAnzug Einheitliehe Billige Preise beste Fabrikate
Paletot persönliche Veberwachung meines Betriebes
ose bequemes unbeeinflusstes Aussuchen zu Hausenstoffe nach grossen übersichtlichen Proben

Umtausch oder Zurücknahme aller etwaLoden nicht nach Wansch ausgefallenen Waaren
Feretstofte

nif Tuche eSportetotf Hekleidungsstoffe
Urntuche Jbilden einen regelmässig wiederkehrenden Bedarfs

Damentuch artikel darum prüſfe man alles Verlange Jeder
s zum Vergleiche ohne Kaufverbindlichkreit postfrei

S qmua Cor d auch die Muster vom

Ppe a hi d uehhaus Goller Köhn Rhein m 82

d 2
Halleſches Jdreßbuch

1858
mit dem Einwohner Perzeichniß der Vororte

Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz
Bearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behörden und Collegien

Mit einem großen Plan der Stadt Halle
in Farbendruck

e Preis eleg gebd Z Mark
Vorräthig in der Expedition des General Anzeiger

Gr Ulrichſtr 16 Eingang

Ecke der Alten Promenade

r p 7 ar nehochfeinesFlobert Tesching alt S
ſehr beliebten Spatzen u Scheibenſchießen Nußholzſchaft me Backenſchäftung Patronenauswerfer gerippter

Lauf feſtſtehend ca 78 em lang Cal 6 mm 50 Mtr Kernſchuß
Dasſelbe Teſching glatter Lauf zum Klappen Cal 9 mw
nur 9 Mark Garantie für gute Arbeit und präciſen Schuß
100 Kugelpatronen 6 mm nur 60 Pfg 9 wm 1,75 in
100 Schrotpatronen 6 mm nur 1,75 uk 9 mm 2,50
Kiſte und Porto 1,30 Mark Umtauſch geſtattet rner
empfehlen unſere weltberühmten TriumplhHarmonikas
D R G M Nr 63019 in r 5 3chörig s MkAchörig 9 2Mk 2reihi 12 2uk ſowie en Arcord

tithern 3 Manuale 20 Saiten nur Mk 6 Manuale 25 Saiten 2 i Mk
Selbſterlernſchule gratis Reelle und billigſte Bezugsquelle

Wilh Müchler Söhne 30 Neuenrade Weſtf
Waffen und Minßkinſtenmenten Fabrik

re L Otto Schultz,v Halle a Leipzigerſtr 90 II
Manufactur heinen u Baumwollwaaren

e Hemcden u Schürzen Fabrik e J

u

Großes lager aller Sorten Tücher
Für Wiederverkäufer vortheilhafte

Bezugsquelle

34 2
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